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Sehr geehrte Frau Dr. Neubauer,
 
dass einige der seit Jahren desolaten Mauerstellen der Umgrenzungsmauer Steinhof am
Heschweg nun abgetragen wurden, erfreut uns.
Mit Entsetzen sehen wir aber, dass nun ein scheinbar permanentes Provisorium aus billigem
Stahlgitter die einst denkmalgeschützte Mauer ersetzen soll.
Auf der angebrachten Zusatztafel (Bild anbei) ist leider nicht zu entnehmen mit welchen
Behörden dieses Einvernehmen getroffen wurde.
Da es sich aber um eine denkmalgeschützte Mauer handelt, ersuche ich um Information, mit
welcher Begründung die Mauerbereiche offensichtlich aus dem Denkmalschutz entlassen
wurden.
 
Mit herzlichem Dank für eine aufschlußreiche Antwort verbleibe ich
mit freundlichen Grüßen
 
Ing. Gerhard Hadinger
Verein Initiative Steinhof
www.steinhof-erhalten.at
Mob.: 0664/414 50 30
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